
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was soll das bedeuten - Traditionelles Weihnachtslied aus Schlesien 

Methodische Anregungen für eine Gruppe von Kindern ab 8 Jahren: Nur zwei Akkorde sind zur 

Begleitung notwendig. Wenn die Kinder das Lied schon sicher singen können, bekommt jedes zusätzlich 

zu einem Schlägel einen Klangbaustein aus dem C-Dur-Dreiklang (c, e oder g) und einen weiteren aus 

dem G-Dur-Dreiklang (g, h oder d). Leise spielen die Kinder dreimal in Vierteln ihren Klangbaustein aus 

dem C-Dur-Dreiklang und dann dreimal in Vierteln ihren Klangbaustein aus dem G-Dur-Dreiklang. Ist 

dieser immer wiederholte Ablauf klanglich und rhythmisch sicher, singen die Kinder und die 

Gruppenleiterin die ersten acht Takte des Liedes dazu. Eine Unterstützung durch ein Begleitinstrument 

wie Gitarre oder Klavier ist sinnvoll. 

 

Für die zweite Liedzeile (Takt 9-12) muss eine andere Abfolge dieser beiden Akkorde geübt werden 

(Siehe Akkordbezeichnungen über den Noten) Die Begleitung der letzen vier Takte ist bis auf den Schluss 

beim vorletzten Ton mit den Takten 1-4 identisch. 

 

Weiterführende Tipps: dieses Lied kann sehr gut in ein weihnachtliches Hirtenspiel einbezogen werden. 

 

Kostenloses Download-Material:    www.orff-schulwerk.de 


